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Im Schweizer Hof: Ausstellung „Glauben im Kraichgau. Eine Landschaft im religiösen Wandel“ - bis 17. Oktober 2010
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 – 17 Uhr. Führungen von Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Anmeldung 07252 / 583710. Eintritt frei.

Sprechstunden
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Donnerstag, 16. September 2010

Einschulung der Schulanfänger 
2010/2011

Im September werden in den Brettener Grundschulen die Schulanfän-
ger eingeschult, je nach örtlichen Verhältnissen zu unterschiedlichen 
Tagen bzw. Zeiten: 
Johann-Peter-Hebel-Schule, 18.09.2010 
  9.30 Uhr Gottesdienst 	 für evang. Schüler in der Stiftskirche,
                                     	 für kath. Schüler in der St. Laurentiuskirche
10.30 Uhr  Einschulungsfeier in der Stadtparkhalle 
Schillerschule, 18.09.2010
  9.30 Uhr Gottesdienst 	 für evang. Schüler in der Stiftskirche, 
                                   	 für kath. Schüler in der Laurentiuskirche
10.30 Uhr Einschulungsfeier im Hallen-Sportzentrum „Im Grüner“
GHS Diedelsheim, 18.09.2010  
  9.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche, 
10.30 Uhr Einschulungsfeier in der Schulturnhalle
GS Bauerbach, 18.09.2010
10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Grundschule 
Martin-Judt-Grundschule Büchig, 18.09.2010 
10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Grundschule  
GS Gölshausen, 18.09.2010  
  9.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Gölshausen,         
10.00 Uhr  Einschulungsfeier in der Schulturnhalle 
Pfarrer-Wolfram-Hartmann-Schule Neibsheim, 18.09.2010 
10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Gymnastikhalle 
GS Rinklingen, 18.09.2010
  8.15 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche, 
                 anschließend Einschulungsfeier in der Grundschule 
GS Ruit, 18.09.2010 
  9.15 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Ruit, 
10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Grundschule 

Einladung 

zur öffentlichen  Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, den 21.09.2010 um 18.00 Uhr 

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemein-
deratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und 
den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, 
zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 
30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Frage-
stunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen 
und Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal 
drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den 
Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder 
Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e

T a g e s o r d n u n g

1. 	 Kindertageseinrichtungen in Bretten;
	 - Neuordnung der städtischen Kindergarten- und Krippenför-

derung

2. 	 Verlängerung des Vertrages mit der Landesbank Baden-
Württemberg über die Erschließungsfinanzierung des „Gewer-
be- und Industriegebiet Gölshausen, VI. Abschnitt“ (Rüdtwald)

3. 	 Parkraumbewirtschaftung;
	 - Feststellung des Jahresabschlusses und der Bilanz zum 31. 

Dezember 2009

4. 	 Erste Änderung des Bebauungsplanes „Industriegebiet Göls-
hausen, VI. Abschnitt“, mit Änderung / Ergänzung der örtli-
chen Bauvorschriften, Gemarkungen Bretten und Gölshausen;

	 - Ergänzender Beschluss zur Einleitung des Verfahrens der 
Änderung / Ergänzung der örtlichen Bauvorschriften

	 - Vorlage und Behandlung der Stellungnahmen der Behörden, 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, Interessenverbände

	 - Billigung des (endgültigen) Entwurfs zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes mit Änderung / Ergänzung der örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung einschließlich Umweltbericht

	 - Beschluss über die öffentliche Auslegung

5. 	 Erddeponie und Wertstoffhof „Im Loch“ in Bretten-Bauerbach;
	 - Stilllegung der Erddeponie und des Wertstoffhofes

6. 	 Betrieb eines Wertstoffhofes und von zwei Grünabfallsammel-
stellen in Bretten;

	 - Vergabe der Aufträge

7. 	 Innere Erschließung des Pfeiferturms und Gestaltung des 
Turmumfeldes ;

	 - Sachstandsbericht
	 - Billigung der Planung

8. 	 Bestattungswesen in Bretten und den Stadtteilen;
	 - Errichtung eines gärtnerbetreuten Grabfeldes in Bretten
	 - Zulassung neuer Bestattungsarten
	 - Errichtung eines muslimischen Grabfeldes in Bretten

9. 	 Erweiterung des Friedhofes Neibsheim;
	 - Billigung der Entwurfsplanung
	 - Baubeschluss

10. 	Parkanlage „Steiner Pfad“ in Bretten;
	 - Vergabe der Garten- und Landschaftsbauarbeiten

11. 	Kanalerneuerung Eichholzstraße in Bretten-Diedelsheim;
	 - Vergabe der Kanalbauarbeiten

O f f e n l a g e

12. 	Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen durch die Stadt Bretten;

	 - Beschlussfassung über Einzelfälle

13. 	Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinde-
rates gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinde-
rates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Viele neue Eindrücke beim Naturerlebnistag im Brettener Wald
Auch in diesem Jahr lockte das schöne 
Wetter am Sonntag Groß und Klein 
zum Brettener Naturerlebnistag in den 

Wald. Die gemütliche Saatschule lud zum Verweilen 
ein. Viele Kinder nahmen am Programm teil. Der 
Naturerlebnistag wurde als Lokale-Agenda-21-

Projekt aus dem früheren Nisthilfetag 
weiterentwickelt und nun zum 11. Mal 
in dieser Form durchgeführt. 

Umweltpreis der Stadt Bretten 2010
Am vergangenen Sonntag wurde im Rahmen des Naturerlebnistages der 
Umweltpreis der Stadt Bretten vergeben. Die Ausschreibung erfolgte unter 
dem Motto „Artenvielfalt sichern und erhalten“.
Angesichts des rapiden Schwundes gewinnen unsere Gärten und Streu-
wiesen als Lebensraum für Insekten, Vögel, Kleinsäuger und bedrohte 
Pflanzenarten eine immer höher werdende Bedeutung. Nur eine große 
biologische Diversität ist der Gradmesser für eine gesunde Umwelt und 
intakte Natur.
Der Umweltpreis der Stadt Bretten soll dabei ein Zeichen setzen und für 
Aktivitäten in diesem Sinne eine Auszeichnung sein. Dieses Jahr entschied 
sich die Jury dafür, Anerkennungspreise zu vergeben.
Die Preisträger des Umweltpreises der Stadt Bretten 2010 sind:
Konrad Hammer, Günter Mayer, Udo Stammnitz und Thomas Peschel.

Das Amt Technik und Umwelt als 
Organisator erhielt wieder tatkräfti-
ge Unterstützung von den Vereinen 
und bedankt sich auch im Namen 
des Stadtoberhauptes Martin Wolff 
ganz herzlich bei allen Helfern: 
dem Naturschutzbund (NABU) 
Ortsgruppe Bretten e.V., dem Obst- 
und Gartenbauverein Bretten, den 
Kleintierzüchtern Diedelsheim, 
dem TV Bretten Abt. Tischtennis, 
der Forstverwaltung Bretten und 
den Auszubildenden der Stadt 
Bretten. Großen Spaß hatten die 
Besucher wieder beim Bau von Nist-

kästen zusammen mit dem NABU. 
Außerdem wurden Nisthilfen für 
Insekten gebohrt und ein Naturquiz 
veranstaltet. Beim Stand des Obst- 
und Gartenbauvereins konnten 
die Besucher die Natur schmecken 
und wurden mit einem Glas frisch 
gepressten Apfelsaft verwöhnt. Im 
Streichelzoo der Kleintierzüchter 
Diedelsheim, betreut von Jürgen 
Gläser, streichelten die Kinder das 
weiche Fell der Kaninchen. Das seit 
3 Jahren angebotene Krallen schnei-
den wird immer mehr angenommen. 
Alle, die dazu noch Fragen haben, 

können sich direkt mit Herrn Glä-
ser, Handy 0160/1571934, in Verbin-
dung setzen. Beim Schätzspiel galt 
es den Gewichtsunterschied zweier 
sich im Streichelzoo befindenden 
Kaninchen zu erraten. 
Nach der Auswertung des Schätz-
spiels wird den Gewinnern ihr 
Gutschein über einen Buchpreis 
zugeschickt. 
Großer Andrang herrschte beim 
bunten Natur-Glücksrad. Die Kin-
der mussten Fragen zum Thema Na-
tur in der Stadt und Leben im Wald 
beantworten. Gut angekommen bei 

den Kindern ist auch die von den 
Auszubildenden der Stadt Bretten 
veranstaltete Naturerlebnisrallye. 
Bei der ersten Station mussten die 
Kinder versuchen Nüsse in verschie-
dene Kisten zu werfen. Bei der zwei-
ten Station ging es darum, einen Ast 
zwischen die Beine zu klemmen 
und damit eine Hindernisstrecke 
zu durchlaufen. 
Bei der nächsten Station mussten 
die Kinder in drei Boxen verschie-
dene Naturmaterialien erfühlen. 
Bei der vierten Station kam es auf 
eine ruhige Hand an. Die Kinder 
balancierten ein Ei auf einem Löf-
fel durch einen Hindernissparcour 
und an der letzten Station konnten 
die Kinder Drachen und Mäuschen 
basteln.
OB Martin Wolff sprach am Nach-
mittag das Grußwort. Anschließend 
verlieh er den Umweltpreis der Stadt 
Bretten 2010. Dieses Jahr entschied 
sich die Jury Anerkennungspreise 
zu vergeben. Vorher überreichte 
Walter Gruber, Leiter des Amtes 
Technik und Umwelt allen Kindern, 
die an der Waldrallye teilgenommen 
hatten, ihre Urkunden.
Herr Bühler, NABU, Ortsgruppe 
Bretten, präsentierte beim Nisthilfe-
reinigen die putzigen Siebenschläfer 
und zum Schluss lud Herr Schell 
noch zu einer Wald-Entdeckungsrei-
se ein. Für das leibliche Wohl sorgte 
auch in diesem Jahr wieder der TV 
Bretten Abt. Tischtennis. 

25. Seniorenweinfest
Sonntag, 10. Oktober 2010 um 14:00 Uhr 

in der Talbachhalle Neibsheim
Mitwirkende: Männergesangverein Liederkranz Neibsheim, Chor 
Querbeet. Wie jedes Jahr ist wieder ein Buszubringerdienst einge-
richtet. Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig im Amtsblatt bekannt 
gegeben. Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der Stadtinformati-
on, im Bürgerservice und in den Ortsverwaltungen für 4,00 Euro 

Am 19. September 2010 findet auf 
dem Brettener Marktplatz zum 28. 
Mal das Fest „Treffpunkt in Europa“ 
statt. 
Wie jedes Jahr wird ein bunter Mix 
an Musik, Folklore, Gesang, Tanz 
und kulinarischen Spezialitäten aus 
verschiedenen Ländern Europas 
dargeboten. 
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
Stadträtin Renate Knauss und der 
Vorsitzende der SPD Bretten, Lillo 
Chianta, werden das Fest offiziell 
eröffnen und die Besucher willkom-
men heißen.
Die Gäste dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches und unterhaltsa-
mes Rahmenprogramm freuen. Es 
wirken u.a. mit: die „Las Estrellas 
Flamencogruppe“ aus Grötzingen, 
die spanische Tanzgruppe „Aire 

de Andalucia“ aus Pforzheim und 
Ötisheim und die Irische Folklo-
regruppe aus Ludwigsburg und 
Sindelfingen mit ihren mitreisenden 
Gesängen und Tänzen. 
Folklore-Freunde können sich die-
ses Jahr auf die Alevitische Gemein-
de Pforzheim mit ihrer türkischen 
Folklore und ihren temperamentvol-
len Tänzen freuen. 
Bretten wird durch Gruppen wie 
die „Brettener Gassenhopfer“, einer 
mittelalterlichen Tanzgruppe, der 
Hip-Hop Gruppe des Sportstudios 
„Fitness Generation“ und die „Red 
Mountains Dancers“ mit ihrem 
Linesdance, vertreten. 
Erfreulicherweise kann dieses Jahr 
auch ein portugiesischen Chor aus 
der Partnerstadt Condeixa begrüßt 
werden.

Zum 28. Mal: „Treffpunkt Europa“

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 20. September 2010 von 13.30 bis 
14.30 Uhr  im Rathaus Bretten, Zimmer 230, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
21. September 2010 im Rathaus, Zimmer 230, von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 15.00 Uhr , wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. 
Anmeldungen unter Angabe der Rentenversicherungsnummer nimmt die 
Sozialversicherungsstelle, Telefon 921-313 und 921-314 entgegen.


